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Zukunftsträchtig ? ? ?

Noch mehr neue Leitungen!?
Seit dem 16. April steht der neue Netzentwicklungsplan im Internet:
www.netzentwicklungsplan.de.
Hier werden 4 neue Freileitungen in Gleichstromtechnik vorgestellt,
von denen der Korridor C, der auch als Süd-Link bezeichnet wird
von Brunsbüttel nach Grafenrheinfeld bei Schweinfurt verlaufen
soll. Ob diese Leitung durch das Weser- oder durch das Leinetal
geplant wird, steht noch nicht fest.
Immer zweifelhafter wird aber, ob die neuen Leitungen eigentlich
dem Transport von Windenergie dienen sollen - oder doch dem
Transport von Kohlestrom. Prof. Jarass von der Universität
Regensburg schreibt “Die geplanten neuen Stromleitungen sind
nicht für den Transport von Windstrom von Nord nach Süd
erforderlich, sondern für die Einspeisung von Kohlestromstrom
zeitgleich zu Starkwindeinspeisung.” Zur Zeit verpflichtet das
Energiewirtschaftsgesetz die Stromnetzbetreiber ihre Netz so
auszubauen, dass dieses möglich ist. Statt der Einspeisung von
zusätzlichem Strom, der dann in den Leitungen verheizt wird, wäre
es aber sinnvoller die Kohlekraftwerke entsprechend abzuschalten.

Bis zum 28. Mai können Sie zum Netzentwicklungsplan Stellung
nehmen (http://www.netzentwicklungsplan.de/konsultation-2014).
Fordern Sie von den Netzbetreibern eine Leitungsplanung, die
berücksichtigt, dass nur so viel Strom transportiert wird, wie wir
benötigen - nicht so viel wie wir herstellen können.

Unserer Landschaft und unserem Klima zu Liebe!

Umweltbeirat Hardegsen, offizielles Agenda-21-Gremium der Stadt Hardegsen
c/o Ulrike Berghahn, info@umweltbeirat-hardegsen.de, Tel. 05505/2892

Sonne und Wind statt
Fracking, Kohle und Atom!

Die Regierung will den Zubau der
Erneuerbaren Energien mit einem
Ausbaudeckel und massiven
Förderkürzungen ausbremsen.
Dies ist Klientelpolitik für klima-
schädliche Kohlekraftwerke und
die angeschlagenen Energie-
konzerne. Zudem droht damit
eine neue Debatte um längere
AKW-Laufzeiten.
Doch noch hat all dies nicht
Gesetzeskraft. 

Am 10. Mai demonstrieren wir in
Berlin.

Näheres im Internet unter
ausgestrahlt.de

In Kooperation mit dem 
Eichelberghof, Espol und der

Jugendpflege der Stadt Hardegsen

Kartoffeln pflanzen
9. Mai 2014, 15.00 - 17.00

für Kinder von 4 - 10 Jahren
Ort: Eichelberghof, Brinkstr. 10, Espol
Anmeldung: Tel. 05505/999742 
(Jugendpflege der Stadt Hardegsen)
Bitte etwas zu trinken, wetterfeste
Kleidung und Gummistiefel
mitbringen.
Für ein Picknick ist gesorgt.
Wenn das Wetter oder der Boden zu
nass, sind muss der Termin noch
einmal verschoben werden.
Im Herbst wollen wir die Kartoffeln
dann ernten.
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